
Warum ist uns Gewaltfreiheit wichtig und wie 
können wir den Pfad der Versöhnung weiter gehen und 
aktiv werden? Gemeinsam wollen wir diesen Fragen 
nachgehen und unsere eigenen Antworten finden, 
indem wir: 

- Die Wurzeln der Gewaltfreiheit anhand der 
bewegten Geschichte des Internationalen 
Versöhnungsbundes erkunden. 

- Die Bedeutung von Gewaltfreiheit 
und Versöhnung für uns im Hier und 

Jetzt klären und uns bestärken, 
an diesen Grundsätzen trotz 

aller Schwierigkeiten 
festzuhalten.

- Antworten suchen, 
was wir uns für die 
Zukunft vorstellen und 
wie wir dies umsetzen 
wollen. 

- Aktionen und praktische 
Konzepte entwickeln um direkt tätig 

zu werden. 

- Uns darüber austauschen, in 
welchen konkreten Projekten wir aktiv sind, welche 
Erfahrungen wir gesammelt haben und welche 
Möglichkeiten es gibt, unser Leben bewusster zu 
gestalten.

Wir freuen uns auf eine inspirierende gemeinsame 
Zeit auf dem Untermühlbachhof im Schwarzwald 
voller spannender Erkenntnisse, kostruktiver 
Diskussionen, schöner Momente, anregender 
Erfahrungen, toller Ideen, bewegender 
Einflüsse und hoffnungsvoller Visionen. 

Wälder 
GbR

Internationaler Versöhnungsbund 
deutscher Zweig e.V.

Bitte meldet euch bis zum 8. Januar 
unter www.versoehnungsbund.de/form/
jugendtagung-anmeldung an oder schickt uns 
eine Mail an jugendrat@versoehnungsbund.de. 
Um die Anmeldung abzuschließen überweist 
bitte den Teilnehmerbeitrag von 20€ pro 
Person auf das folgende Bankkonto: 
Versöhnungsbunf e.V.  
Sparkasse Minden-Lübbecke  
KN: 400 906 72, BLZ: 490 501 01 
Betreff: Jugendtagung, Teilnehmername
Falls nötig, können wir uns um eine (Teil-)
Übernahme der Kosten bemühen, bitte nehmt 
einfach direkt Kontakt zu uns auf. 

Die Versöhnungsbund e.V. oder Wälder GbR übernimmt keinerlei Haftung 
für etwaige Schäden, Unfälle oder Verluste während der Tagung. 

Wir danken Anke und Hans-Hartwig 
Lützow für die Gastfreundschaft auf dem 
Untermühlbachhof. Der Bio-Bauernhof mitten 
im Schwarzwald ist Teil eines Projekts zur 
alternativen und nachhaltigen Landwirtschaft. 
(www.waelder-gbr.de). 



1330	 Mittagessen und Mittagspause

1530	 Arbeitsgruppen 

	 1. „ Den Pfad der Versöhnung  
		  weitergehen “

	 Wie können wir unsere 
Visionen, Ideen und Erwar- 
tungen im Versöhnungsbund 
verwirklichen? - gemein- 
same Erarbeitung innova-tiver 
Konzepte 

2. „ Gewaltfrei 
Aktiv werden 
hier und 
jetzt “ 
Planung 

und Methoden 
kennen lernen, 
um konkret 
gewaltfrei zu 	

 
handeln und Aktionen  
		  umzusetzen

1730	 Austauschplenum 

1900	 Abendessen

2000	 „Markt der Möglichkeiten“
Gewaltfreiheit und Versöhnung im Alltag 
umsetzen - Marktstände zu eigenen Ideen und 
Projekten, zum Beispiel: Trampen, Bewusster 
Konsum, Ökologischer Fußabruck, Zivil-
klauseln, Vernetzungsmöglichkeiten,... 

Freitag:

1800	 Saftiger Sektempfang  
	 mit Willkommensbuffet

1900	 Kennenlernrunde

1930	 „Auf den Spuren der  
	G ewaltfreiheit “ 

Die Entstehungsgeschichte des  
Versöhnungbundes

   2015   „Café Versöhnung “ 
  Versöhnungsbund in Deutsch- 
 land, in der ganzen Welt, im  
 Wandel der Zeit und in Aktion

2130	 Abendausklang 

Samstag:

0900	 Frühstück

1000	 WarmUp

1015	 „Gewaltfreiheit und  
	 Versöhnung “ 

Kreativer Austausch über 
Wurzeln, Bedeutung, Begegnung, 
Konkretisierung und Anwendung  

Sonntag:

0900	 Frühstück

0930	A ufräumen

1000	 Gemeinsame Aktion - Flashmob?

1100	 Abschied und Abreise

Hinweise: 
Mitbringliste: Schlafsack, Isomatte, 
Hausschuhe, Handtücher, schnee- und 
bauernhoftaugliche Kleidung, Musikinstrumente, 
Schreibsachen, Wanderkarte 

Anfahrt: Vom Bahnhof St. Georgen geht's mit 
dem Bus nach Peterzell (halbstündig). Dann 
zu Fuß (Hof ist ausgeschildert) oder per 
Abholdienst zum Untermühlbachhof. Falls jemad 
erst sehr spät in St. Georgen ankommen kann, ist 
auch  eine Abholung vom Bahnhof möglich. 

Statt eines Zugs könnt ihr's ja auch mit einer 
günstigen Mitfahrgelegenheit versuchen,  
(www.mitfahrgelegenheit.de) oder ihr probiert's 
mit trampen (www.hitchwiki.org/de).

Bitte gebt vorher bescheid, wann ihr ungefähr 
ankommen werdet und ob ihr in Peterzell abgeholt 
werden wollt.

Auf dem Hof gibt es keinen Handyempfang, für 
Festnetzanrufe kann jedoch das 
Hof-Telefon be- nutzt werden. 

     Wir zählen auf eure tat-  
kräftige Mit- hilfe beim 
Holz holen, kochen, Aufräumen, 
etc. und freuen uns auf eine schöne  
              gemeinsame Zeit. 


